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Senatsverwaltung für Kultur und Gesellschaftlichen Zusammenhalt

Herrn Abgeordneten Niklas Schenker (Die LINKE)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei – G Sen –

Antwort

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19 / 15952

vom 22.06.2023

über Was leistet das Clubkataster?

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Die Schriftliche Anfrage betrifft teilweise Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener Zu-
ständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl bemüht, Ihnen eine Antwort
auf Ihre Anfrage zukommen zu lassen und hat daher die Clubcommission Berlin um Stel-
lungnahmen gebeten.

1. Wie viele Clubstandorte (Definition i.S.d. Berliner Clubkataster) sind dem Berliner Senat bekannt?

Zu 1.:
Die Clubcommission zählt 85 Clubstandorte, 325 Live-Musik-Spielstätten und 479 Musik-
spielstätten (Stand 2021).

2. Wie viele Clubstandorte (Definition i.S.d. Berliner Clubkataster) wurden seit 2021 aufgegeben?
3. Wie viele Clubstandorte (Definition i.S.d. Berliner Clubkatasters) sind in den Jahren 2020 bis 2023 neu

entstanden? (Bitte jährlich, beginnend mit 2020, 2021 …)

Zu 2. und 3.:
Der Senat hat davon keine Kenntnis.
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4. Was ist der aktuelle Stand des Clubkatasters und welche Ergebnisse hat es bereits erzielt?

Zu 4.:
Das Clubkataster wird eigenverantwortlich durch die Clubcommission Berlin betrieben. Sie
hat bis 2021 regelmäßig, seitdem jedoch keinen weiteren Förderantrag für das Projekt
Clubkataster bei der Musicboard Berlin GmbH gestellt. Laut Clubcommission trägt das
Instrument des Clubkatasters zur Sensibilisierung bei Verdrängungsprozessen der Clubs
bei und bietet eine Übersicht der Clubs, Live-Musik-Spielstätten und Musikspielstätten in
Berlin. Das Clubkataster ermöglicht einen Überblick über die für die Clubstandorte rele-
vanten Bebauungspläne. Die bezirklichen Baugenehmigungsbehörden und Stadtplanungs-
ämter nutzen das Instrument des Clubkatasters, um Konflikte zwischen Clubs und heranrü-
ckender empfindlicher Nutzung zügig zu identifizieren. Die vertiefte anlassbezogene Unter-
suchung der konkreten städtebaulichen Situation kann das Clubkataster allerdings nicht
ersetzen.

5. Wie bewertet der Berliner Senat das Berliner Clubkataster hinsichtlich seines Nutzens für die Stadt und für
die Clubs?

Zu 5.:
Siehe Antwort zu 4.
Darüber hinaus weist die Clubkommission darauf hin, dass die Nutzungsmöglichkeiten des
Tools noch nicht vollständig ausgeschöpft sind. Um dem Problem der Verdrängung wirk-
sam zu begegnen, könnte das Frühwarnsystem zur Änderung von Bebauungsplänen wei-
terentwickelt werden.

6. Inwieweit hat sich das Clubkataster zur Vermeidung von Lärmkonflikten bewährt?

Zu 6.:
Laut Clubkommission war die bisherige Nutzung auf die Verdrängungsprozesse von Clubs
und nicht auf die Vermeidung von Lärmkonflikten fokussiert.

7. Teilt der Berliner Senat die Auffassung der Vorgängerregierung (siehe Antwort 4 zur Schriftlichen Anfrage
Nr. 18/27136), dass das Clubkataster nicht rechtsverbindlich gemacht werden kann und wenn ja, warum?

Zu 7.:
Ja. Für die rechtsverbindliche Inkraftsetzung des Clubkatasters fehlt eine entsprechende
Rechtsgrundlage. Das Clubkataster stellt keine verbindliche städtebauliche Planung im
Sinne des § 1 Abs. 6 Nr. 11 Baugesetzbuches (BauGB) dar.
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Eine rechtsverbindliche Inkraftsetzung des Clubkatasters durch den Senat hätte zudem
nicht zur Folge, dass alle eingetragenen Einrichtungen durch die zuständige Senatsverwal-
tung hinsichtlich der Art der Einrichtung, der konkreten städtebaulichen Situation und der
jeweiligen Baugenehmigung überprüft würden.

8. Sieht der Senat den Bedarf das Clubkataster in seiner Funktionalität zu erweitern und z.B. Standorte über
Musikspielstätten hinaus zu berücksichtigen?

Zu 8.:
Nein. Das Clubkataster beinhaltet ein sehr großes Spektrum an Clubs-, Live-Musikspiel-
stätten und Musikspielstätten. Unter den Begriff „Musikspielstätten“ fallen u.a. Freilicht-,
Park- und Waldbühnen, diverse Theater, das Olympiastadion, die Zitadelle Spandau sowie
die Trabrennbahn Karlshorst. Eine Erweiterung auf andere Betriebe (etwa störende Gewer-
bebetriebe) würde dem Zweck des Clubkatasters nicht entsprechen.

9. Kommt das Clubkataster inzwischen in der Zusammenarbeit mit den Bezirksämtern, den Senatsverwaltun-
gen und anderen Institutionen zum Einsatz und wenn nein, warum nicht?

Zu 9.:
Ja, u.a. beim Frühwarnsystems im Rahmen des Night Time Economy Projekt.

10. Hat sich das „Frühwarnsystem“ des Clubkatasters bewährt und welche Ergebnisse hat es in den Jahren
2021, 2022 und 2023 erzielt?

Zu 10.:
Ja. Das integrierte „Frühwarnsystem“ des Clubkatasters informiert jeweils die akut betroffe-
nen Club-betreibenden über anstehende Baumaßnahmen und Planungen in der Nachbar-
schaft, so dass sie innerhalb der gesetzten Frist Widerspruch einlegen bzw. rechtliche Maß-
nahmen (z.B. Einlegung eines Widerspruchs) ergreifen können. Die Baugenehmigungsbe-
hörde oder Stadtplanungsämter sorgen dann für eine Beilegung des Konflikts.
Besonders relevant schätzt die Clubcommission das Frühwarnsystem für die Identifizierung
und Verfolgung potenzieller Konflikte und Verdrängungsprozesse aller Clubs, die von der
A100 betroffen sind, und des Sage Clubs ein.

11. Für wie viele Clubs konnte durch „Portfolioanalyse“ ein Ausweichstandort gefunden werden?

Zu 11:
Der Senat hat davon keine Kenntnis.
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12. Welcher Anteil der im sog. „Lärmschutzfonds“ für Clubs bereit gestellten Mittel sind in den Jahren 2021,
2022 und 2023 abgeflossen bzw. bereits verplant?

Zu 12.:
In 2021 sind insgesamt 520.156,38 € ausgezahlt worden, in 2022 wurden 177.741,81 €
ausgereicht. 2023 wurden zum Stichtag 30. Juni 2023 253.790,07 € ausgezahlt und
324.510,76 € verplant. Die Auszahlungszeitpunkte für die verplanten Mittel können auch in
den Folgejahren liegen.

13. Welche Clubs wurden in den Jahren 2021, 2022 und 2023 aus Mitteln des Lärmschutzfonds bezuschusst?
(Bitte auflisten nach Club, Art der Maßnahme und Höhe der Summe.)

Zu 13.:
Die Informationen zu bewilligten Vorhaben und ausgereichten Förderbeträgen sind nach
Jahren aus den nachfolgenden Tabellen zu entnehmen. Da sich pandemiebedingt Bewilli-
gungszeitpunkt und Auszahlungen meistens über mehrere Jahre hinziehen, enthält die Ta-
belle sowohl die Bewilligungsbeträge als auch die den Jahren zugeordneten (Teil-) Aus-
zahlungen.

2021

Club Maßnahme Fördersumme in € Bewilligungs-
betrag in €

Yaam Schallschutztüren, Schalldäm-
mung Lüftung, Fassadenarbei-
ten, schallabsorbierende Aus-
kleidung Halle

9.928,25 42.745,43

Panda Ertüchtigung Fenster und Tore,
Schallabsorber, Beschallungsan-
lage

72,03 31.461,09

Else Erneuerung Beschallungsanlage,
Active Noise Control System

35.936,25 39.929,17

Oxi Austausch der Lautsprecheran-
lage, Bau von Wandvorsatzscha-
len, Ertüchtigung von Tür- und
Fensterdichtungen, Austausch
der DSP

8.071,06 80.710.60

Sisyphos Erneuerung Beschallungsanlage
mit kardioider Tieftonbeschal-
lung

71.975,49 79.972,77
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Panke Schallschutzfenster und -türe,
Schallabsorber, Schallschutz-
wand, Entkopplung der PA

29.038,68 32.267,20

Mensch Meier Schallschutzwände, Akustikmaß-
nahmen, Lüftungs- und Entrau-
chungsanlagen, Schallschutztür

80.603,90 95.752,00

Golden Gate Schallschutzfenster und -tür,
Schalldämmung Lüftungsleitun-
gen und –anlagen, Abdichtung
Fassade

30.052,38 36.483,69

SO 36 Schallschutzschleuse, Schall-
schutz Entrauchungsklappe,
schallschluckende Markise

21.205,21 43.578,82

Revier Südost Anschaffung von ANC Horn Laut-
sprecher und Kardioidbasslaut-
sprecher

90.000,00 100.000,00

Burg Schnabel
/ Aeden

Schallschutzmauer, Schall-
schutzschleusen, Nahfeld-Be-
schallungsanlage und endfire-
angeordnete Basslautsprecher

45.000,00 50.000,00

Club der Visio-
näre

Erneuerung Beschallungsanlage,
Active Noise Control System,
Cardioide Basslautsprecher

98.343,84 100.000,00

2022

Club Maßnahme Fördersumme in € Bewilligungs-
betrag in €

Mensch Meier Schallschutzwände, Akustikmaß-
nahmen, Lüftungs- und Entrau-
chungsanlagen, Schallschutztür

15.148,81 siehe 2021

SO 36 Schallschutzschleuse, Schall-
schutz Entrauchungsklappe,
schallschluckende Markise

22.378,61 siehe 2021

Tresor Neuausrichtung der Beschal-
lungsanlage, Schallabsorption

50.000,00 50.000,00

Club der Visio-
näre

Erneuerung Beschallungsanlage,
Active Noise Control System,
Cardioide Basslautsprecher

1.656,16 siehe 2021
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Sisyphos Erneuerung Beschallungsanlage
mit kardioide Tieftonbeschallung

7.997,28 siehe 2021

Else Erneuerung Beschallungsanlage,
Active Noise Control System

3.992,92 siehe 2021

Burg Schnabel
/ Aeden

Schallschutzmauer, Schall-
schutzschleusen, Nahfeld-Be-
schallungsanlage und endfire-
angeordnete Basslautsprecher

4.687,50 siehe 2021

Panke Schallschutzfenster und

-türen, Schallabsorber, Schall-
schutzwand, Entkopplung der PA

3.226,72 32.267,20

Gretchen Schallschutzmaßnahmen auf der
gesamten Südseite (neun Tore)

7.400,75 74.007,50

Golden Gate Schallschutzfenster und -tür,
Schalldämmung Lüftungsleitun-
gen und –anlagen, Abdichtung
Fassade

6.400,00 siehe 2021

Klunkerkranich Entkoppelung Verschalungen,
Schallschutzschleuse

44.853,06 44.853,06

Revier Südost Anschaffung von ANC Horn Laut-
sprecher, Kardioidlautsprecher
für Bass- und Mitteltonbereich

10.000,00 siehe 2021

2023

Club Maßnahme Fördersumme in € Bewilligungs-
betrag in €

Kater Blau Bassauslöschung mit Active
Noise Cancelling, Breitband-
absorber, Schallschutztüren, Fu-
genabdichtung

5.000,00 50.000,00

Haus Zenner Schallschutzfenster 100.000,00 100.000,00

Art Stalker Entkoppelungs- bzw. Däm-
mungskonzept

7.500,67 9.000,00

Tipsy Bear Schallschutzschleuse, Umbau
des Sanitärbereiches (Schall-
schutz)

100.000,00 100.000,00
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Ipse Installation innovativer Lautspre-
cher zur Schallbündelung und -
auslöschung

31.289,40 98.043,86

Musikbrauerei Schallschutztüren und -fenster,
absorbierender Schallschirm

10.000,00 50.000,00

Villa Neukölln Wandvorsatzschalen, Schall-
schutzdecke, Schallschutzfenster

92.283,56

Remise Bassboden 50.000,00

Marktlokal Umbau und Erweiterung der
Lautsprecheranlage, Schall-
schutzwand

41.678,40

Repeat Bar Schallschutzdecke, Schachtver-
kleidung, Lüftungsanlage

50.000,00

Heideglühen Erneuerung PA-Anlage gerich-
tete Lautsprecher mit Kardioid-
aufstellung, Bassboden

90.584,80

14. Welche Clubs sind durch den 17. Bauabschnitt der A100 zwischen Treptower Park und Storkower Strasse
in ihrer Existenz gefährdet? (Bitte einzeln auflisten.)

Zu 14.:
Mit Hilfe des Clubkatasters konnten mindestens sieben Clubs, Live-Musikspielstätten und
Spielstätten identifiziert werden:

An der Elsenbrücke
- Else
- Renate
- Kino- und Konzert-Location Zukunft

Südlich vom Ostkreuz
- ://about blank
- Bar und Konzert-Venue Zuckerzauber

Nördlich vom Ostkreuz: Hier ist die Autobahn teilweise unterirdisch geplant, doch beim S-
Bahndreieck am Wiesenweg soll die Untertunnelung in bisher ungeklärter Form enden.
- OXI
- VOID Berlin
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Darüber hinaus sind nach aktuellem Kenntnisstand der Clubcommission folgende weitere
Clubs gefährdet.
- Club Ost
- M01
- Bar Krass Böser Wolf

15. Welche Ausweichflächen sind für die betroffenen Clubs vorgesehen?

Zu 15.:
Der Senat hat davon keine Kenntnis.

Berlin, den 07.07.2023

In Vertretung

Sarah Wedl-Wilson
Senatsverwaltung für Kultur und Gesellschaftlichen Zusammenhalt


